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Sehr geehrter Herr Martin und Mitunterzeichner des offenen Briefs
vom 14.11.2021, Bankverbindungen

der Gesamtkommandant, Herr Alexander Jautz und ich,
Bürgermeister Klaus Vosberg nehmen hiermit wie folgt Stellung zu
Ihrem offenen Brief und den damit verbunden Vorkommnissen.
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Zuerst möchten wir klarstellen, dass wir uns auf Grund der
pandemischen Lage und den damit einhergehenden Corona-
Verordnungen (CV) in einer besonderen Situation befinden. Dies
führt dazu, dass Teile der CV nicht oder nur teilweise bekannt sind.
Wie Sie dem Artikel der Badischen Zeitung vom 14.11.2021
https : //www.ba disch e-zeitu n g.de/coro n a - regeln -a usn a h men-fuer-
gemeinderaete entnehmen können, unterliegen Veranstaltung, die
der Selbstverwaltung der Kommune dienen, Sonderregelungen. Nach
dem Ausrufen der Warnstufe durch das Land am 3.11.2021 haben

wir uns, wie Ihnen bereits mitgeteilt, darauf verständigt, die
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr als eben eine
solche Sitzung zu deklarieren, Das mag ungewöhnlich sein. Damit
wurde die Sitzung natürlich nicht zu einer Gemeinderatssitzung.
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Unser Ziel war es hier nicht auszugrenzen, sondern den ehrenamtlich
Tätigen unserer Abteilungen eine Sitzung mit möglichst wenig
Einschränkungen zu ermöglichen. Die interne Veranstaltung brachte
auch Rechtssicherheit bezüglich der Entlastungen. Wäre es eine
normale Versammlung gewesen, hätten wir Mitglieder ausschließen
müssen und sie somit wahrscheinlich rechtswidrig ihrer Rechte
beschnitten. Das hätte zu ungültigen Entlastungen führen können,
Selbstredend haben wir dennoch nicht fahrlässig gehandelt.
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Wir wussten, dass bis auf einen Anwesenden alle geimpfl: und/oder genesen waren.
Allen Anwesenden haben wir es ermöglicht, sich vor Ort durch einen in der Feuerwehr
aktiven Rettungssanitäter testen zu lassen. Dies hat der Ungeimpfl:e getan. Weiter
wurde eine Anwesenheitsliste geführt. Dies wäre alles nicht notwendig gewesen,
sondern wurde zur Erhöhung der Sicherheit aller vorgenommen. Dadurch konnten
sich die Anwesenden nahezu frei bewegen und auch als Dankeschön für die geleistete
ehrenamtliche Tätigkeit Schnitzelbrötchen und kalte Getränke konsumieren.

Um den Personenkreis überschaubar zu halten, haben wir diesen auf die Angehörigen
der Feuerwehr reduziert. Als notwendiger Funktionär und Angehöriger der Feuerwehr
war der Stellv. KBM anwesend, um die notwendigen Beförderungen der Freiwilligen
Feuerwehr Oberried durchzuführen, welche nur vom Kreisbrandmeister selbst, oder
eben von seinem Stellvertreter durchzuführen sind. Folglich konnten wir keine Gäste
zulassen. Die Entscheidung dazu fiel am Nachmittag des 5.11.2021. Diese Tatsache
verunmöglichte es der Feuerwehr, die Gemeinderäte auf demselben Weg wieder
auszuladen, wie diese eingeladen wurden - schriftlich. Dass dies bei Ihnen zu Unmut
geführt hat, ist bedauerlich. Gemeinderatskollegen von Ihnen zeigten im Vorfeld eine
komplett andere Reaktion. Damit war es für uns nicht absehbar, dass Sie so
vehement reagieren würden. Ihre Unterstellung, Sie seien rausgeworfen wurden,
weisen wir an dieser Stelle entschieden zurück, Ebenso ist für uns verwunderlich,
dass Herr Rees, der mitbekam, dass Sie gebeten wurden, die Halle zu verlassen, in
diesem Wissen versuchte, in die Halle zu gelangen. Dieses Verhalten und Ihre dann
folgenden Reaktionen legen den Verdacht nahe, dass Sie bewusst mit ihrer Empörung
provozieren wollten und wollen. Damit beschädigen Sie nicht nur den Ruf unserer
Feuerwehr sondern auch der gesamten Gemeinde.

Mit freundlichem Gruß

(,'imJ,
Alexander Jau

Gesamtkommandnant,
Abteilungskommandant

//[7(IQ- /:L>".ö:',."::3
Bürgermerste-r




